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Sonntagsplauderei
Ein Märchen möchte ich heute erzählen ein ganz richtiges

Märchen vielleicht iſt Jhnen das angenehm verehrte Leſerin
denn die Wirklichkeit iſt nicht gerade immer erquicklich Wenn
Sie nichts dagegen haben werde ich alſo beginnen Es war ein
mal ein großer Krieg und eine große Teuerung Na nu werden
Sie einwenden das iſt doch kein Märchen das iſt ja wirklichſte
Wirklichkeit Aber geſtatten Sie in Grimms Märchen da lieſt
man faſt auf jeder zweiten Seite von einer Teuerung Da war
eben Teuerung an der Tagesordnung Entſetzlich höre ich Sie
ausrufen in ſo überzeugungsſtarkem Tone als ob Sie ſelbſt ſchon
Herartiges erlebt hätten Aber beruhigen Sie ſich das Tröſtliche
daran iſt daß das eben nur ein Märchen iſt

Es war alſo eine Teuerung verſtehen Sie wohl kein Mangel
Sie ſchütteln düſter den Kopf Sie denken wohl was erſt geworden
wäre wenn wirklicher Mangel geherrſcht hätte Ja das habe ich
mich auch oft gefragt obwohl mich ſonſt Märchen nicht gerade zum
Nachdenken anregen Alles wurde teuer ſehr teuer nicht nur
Schinken Butter und Hafer ja ſogar Bindfaden und Petroleum
Die Preiſe ſtiegen ins Märchenhafte Aber das iſt ja ſchließlich
in einem Märchen ſelbſtverſtändlich Das Volk wurde traurig
und fragte ſich jeden Tag Wohin ſoll das führen Leider
waren die Zeiten längſt vorüber wo ſich die Menſchen noch alles
wünſchen konnten und wo gute Geiſter freundliche Kobolde gerne
olle Menſchenwünſche erfüllten Was half es wenn einer ſein
hölzernes Tiſchchen mitten in die Stube ſtellte und ſprach
Tiſchchen deck dich Jhm widerfuhr nicht das gleiche Glück das

dem Schneider mit den drei Söhnen und der einzigen Ziege wider
fahren war deſſen Tiſch auf ſeinen Zauberſpruch hin augenblicklich
mit Speiſen beſetzt war ſo gut wie ſie kein Wirt herbeiſchaffen
konnte und wovon der Geruch den Gäſten lieblich in die Naſe
ſtieg Na na lieblicher Geruch, werden Sie einwerfen bei
dem Talg und Schmierfett

Das Volk klagte und ging mit traurigen Augen umher und
an manchen Butterläden klopfte es ungeſtüm an Es beſchuldigte
Händler und Bauern die Notlage wucheriſch auszunutzen Der
Bauer ſagte Jch verkaufe billig der Krämer verlangt zu viel
Der Händler ſagte Wenn der Bauer ſo viel verlangt kann ich
nicht weniger fordern Ja jeder war billig keiner verdiente
mehr als recht war Und doch herrſchte Teuerung Das war nicht
gerade einzuſehen aber es gibt eben Märchen bei denen einem
der Verſtand ſtill ſteht

Der König hörte von der Not und erbarmte ſich des klagenden
Volkes Er erließ Geſetze für Verfaſſungsfanatiker wiederhole
ich daß das ja nur ein Märchen iſt gegen Uebervorteilung
und Wucher Da herrſchte Jubel und Freude im Lande daß die
Not geſchwunden daß jeder wieder zu eſſen und zu trinken hatte
zu rechtem Preiſe Von nun an lebten wieder alle Bauern
Händler und das Volk das aus deren Händen die Nahrung
empfing glücklich und zufrieden Alle Na ſo heißt es wenig
ſtens im Märchen
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Gegen übermäßige Preisforderungen der Schweinegroßhändler

Aus Berlin 13 November wird gemeldet Die Preis
vrüfungsftelle für GroßBerlin wird gegen die Schweinegroß
händler die durch übermäßige Preisforderung den Einkauf von
Schweinefleiſch dem Kleinhandel unmöglich machen auf Grund
der Bundesratsverordnungen vom 25 September d Js und vom
23 Juli d Js vorgehen Der S 5 der letzten Verordnung ſieht
gegen übermäßige Preisforderung eine Gefängnisſtrafe
bis zu einem Jahre und Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark vor

Der heutige Viehmarkt war nur mit 2336 Schweinen be
ſchickt

Von der Reichsfuttermittelſtelle ſind der Provinz Sachſen
90683 Zentner ſogen Kraftfuttermittel Reſerven zur Verfügung
geſtellt die vom Oberpräſidenten auf die Stadtkreiſe zur Weiter
verteilung auf die zu gewerblichen und Berufszwecken gehaltenen

Pferde nach der Stärke dieſer Pferdebeſtände verteilt worden ſind
Eine Verteilung auf alle Städte oder die ganze Provinz konnte
bei der geringen Menge nicht in Frage kommen Nach der Ver
teilung werden erhalten in Zentnern Aſchersleben 207 Halber
ſtadt 275 Magdeburg 3253 Quedlinburg 212 Stendal 294 Eis
leben 200 Halle 2214, Naumburg 322 Weißenfels 230 Zeitz
346 Erfurt 585 Mühlhauſen 460 Nordhauſen 465

Der Halliſche Kalender erſcheint im Verlage von Guſtar
Moritz dieſes Jahr wieder und zwar als Kriegs Kalender
in bedeutend erweitertem Umfang Führende Perſönlichkeiten
unſerer Stadt haben ſich vereinigt und dem Halliſchen Kalender
1915/16 einen Jnhalt gegeben der weit über die Grenzen unſerer
Vaterſtadt hinaus Beachtung finden wird Die Ausgabe des
Kalenders ſteht für Ende nächſter Woche zu erwarten wir werden
dann ausführlich auf ihn zurückkommen

Krieg und evangeliſcher Pfarrerſtand Ueber die Beteiligung
der evangeliſchen Geiſtlichen am Kriege und in der Feldſeelſorge
hat der Evangeliſche Oberkirchenrat eine neue Aufſtellung aus
arbeiten laſſen die den Stand vom 1 September wiedergibt Da
nach befinden ſich aus der preußiſchen Landeskirche 519 Pfarrer
und 307 Hilfsprediger Kandidaten und Vikare im Heeresdienſte
Davon haben 375 als Feld Garniſon und Lazarettprediger Ver
wendung gefunden 109 im Sanitätsdienſte 342 im Dienſte mit
der Waffe 81 Geiſtliche und Kandidaten ſtarben den Heldentod
für das Vaterland Tief eingegriffen hat der Krieg auch in die
Ausbildung des theologiſchen Nachwuchſes Wie die Hörſäle der
theologiſchen Fakultäten der Univerſitäten leerten ſich auch die
landeskirchlichen Predigerſeminare

Licentiat Everling Gießener Ehrendoktor Dem geſchäfts
führenden Vorſitzenden des Evangeliſchen Bundes Lic Otto Ever
s hat die theologiſche Fakultät Gießen an Luthers Geburtstag
ie Würde eines Ehrendoktors der Theologie verliehen Den

haftführenden Vorſitz im Evangeliſchen Bunde hat Dr Ever
ſeit dem 1 April 1906 inne Der Bund iſt in der Zeit ſeiner

Heſchäftsführung um das Doppelte gewachſen
d Von der Zuckerrübenernte Das Roden der Zuckerrüben kann
Wort der offenen und regenfreien Witterung auch auf größeren
Dirtſchaften bis auf geringe Flächen als bewältigt gelten Jm
Mittelpunkte der Arbeiten ſteht jetzt das Fortſchaffen der Rüben

Ueberzeugen Sie sich bitte
bei jedwedem Bedarf von

der Leistungs fähigkeit der

zur Bahn oder direkt nach den Fabriken wobei oft erhebliche An
forderungen an Menſchen und Zugtiere geſtellt werden Bisher
waren auch dieſe Arbeiten keine beſonders beſchwerlichen und ſind
glatt vonſtatten gegangen ſo daß die Verarbeitung in den
Fabriken wie im Vorjahre auch während die Arbeitsabſchnittes
nicht viel Zeit in Anſpruch nehmen wird Der Ertrag entſpricht
einer Mittelernte da in den einzelnen Feldmarken die Ernte auf
den e Flächen zwiſchen gering und gut ſchwankt Jm
allgemeinen haben die Rüben erſt nach Eintritt der Regenperiode
noch an Gewicht zugenommen Auch der Zuckergehalt befriedigt

Kriegsbilderbuch für Kinder Unſere Kronprinzeſſin hat die
Herausgabe eines Kriegsbilderbuches für Kinder angeordnet
deſſen Erträgnis der Kriegskinderſpende deutſcher Frauen zu
fließen ſoll Das Bilderbuch wird in bunten Farben 24 Bilder
bekannter Künſtler wie Ludwig Berwald Halenſee Profeſſor
Hans BohrdtBerlin G Adolf Cloß Steglitz Franz Jüttner
Berlin Profeſſor Karl Langhammer Berlin Hans Schultze Görlitz
Prof Hans Rudolf Schulze Berlin Prof rn Stoewer Tegel
mit Verſen von Rudolf Presber bringen Der billige Preis von
nur 1,20 Mk wovon 25 Pfg der Spende zufließen ſollen wird
hoffentlich recht vielen deutſchen Frauen Veranlaſſung geben
durch Bezug des Buches als Weihnachtsgabe den guten Zweck
zu unterſtützen Es ſei deshalb von dieſer Stelle ausdrücklich
darauf hingewieſen

Straßenbahnunfall Ein ſechs bis achtjähriger Junge geriet
in der Merſeburger Straße aus Unachtſamkeit unter einen Wagen
der Stadtbahn Linie 1 wodurch er im Geſicht ſchwere Verletzungen
erlitt Der Verunglückte wurde in das Krankenhaus Bergmanns
troſt überführt

Theafer Konzert and Vorkträge
Die Robert Franz Singakademie teilt uns mit Die ſchon

jetzt außerordentlich lebhafte Nachfrage nach Eintrittskarten für
die am 19 d Mts in der Marktkirche unter Leitung des Königl
und Univerſitätsmuſikdirektors Alfred Rahlwegs ſtattfindende
geiſtliche Muſikaufführung zum Gedächtnis der Verſtorbenen
beweiſt daß die halliſchen Muſikfreunde das allgewohnte Totenfeſt
Konzert der Robert Franz Singakademie als ein Bedürfnis emp
finden Dazu kommt noch die glückliche Wahl der drei Mozart
Meiſterwerke Das Soliſtenquartett weiſt eine ganz hervorragend
gute Beſetzung auf Von beſonderem Jntereſſe wird die Bekannt
ſchaft mit einer jungen Sopraniſtin Fräulein Maria Mora
von Götz aus Berlin werden Der hier noch unbekannten
Künſtlerin geht ein ausgezeichneter Ruf voran ſie hat in den
Konzertſälen vieler großer Städte ſich ſtarke Erfolge erſungen und
allenthalben rühmt man die Schönheit der Stimme und die hoch
ausgebildete Geſangskunſt Der Tenoriſt Herr Georg A Walter
iſt ja hier als vorzüglicher Künſtler bereits bekannt und geſchätzt
und über die beiden weiteren Künſtler Frau Mathilde Schmidt
Haym und Kammerſänger Franz Scharwz iſt hier kein Wort mehr
zu verlieren Das Orcheſter ſtellt das Stadttheater Eintritts
karten für Nichtmitglieder in der Hofmuſikalienhandlung Rein
hold Koch

Für unſere verwundeten Krieger gab es am Freitag nach
mittag im Walhallatheater eine Sonder und
Wiederholungsaufführung des oberbayeriſchen
Volksſtückes Der Protz nbauer vom Tegernſee Das bis
auf den letzten Platz gefüllte Theater bot einen eigenartigen An
blick Wohin die Augen ſchweiften ſaßen Feldgraue und mitten
dazwiſchen mal wieder einer in der Friedensuniform Hier ſaßen
zwei der eine den rechten der andere den linken Arm in der
Binde dort einer die eine Hand an ſeine Krücken gelegt und
pflog mit der anderen heftig geſtikulierend mit einem neben ihm
ſitzenden Kameraden eine eifrige Unterhaltung die ſich ſicherlich
um den Protz nbauer drehte Die Schlierſeer Truppe gab denn
auch her was ſie konnte Joſef Meth als der blöde und dabei
doch pfiffige Bauernſohn Hans Werner als der Knecht des reichen
Berghofbauern Karl Hugelmann als der ewig durſtige Sohn der
Alma Mater und Pauli März als Jagerburſch überboten ſich
in harmloſem Witz und überquellendem Humor um die Feld
grauen für ſich und ihr Spiel gefangen zu nehmen Und wie
gerne ließen ſich dieſe unterhalten Davon zeugte das herzhafte
köſtliche Lachen das eine Schnurre Joſef Meths das Hans Wer
ners immer wiederkehrendes J bin doch an guat r Freind von
dei m Vatter un kann mir oamal an Wort erlaub n auslöſte
Dem von Steffi Stellner und Pauli März getanzten Schuh
plattler und den muſikaliſchen Zwiſchenakteinlagen von Marl
Reiter und Ferdl Kramer wurde wie übrigens dem ganzen
Stück ſtürmiſcher Beifall gezollt Sicher iſt daß die Verwun
deten ſich dieſes Nachmittags an dem die Schlierſeer ſie das
Einerlei des Lazarettlebens für ein paar Stunden vergeſſen
machten noch lange mit Freude erinnern werden

Bereine und Verſammlungen
Vortrag Nochmals ſei auf den Vortrag hingewieſen den

Dienstag den 16 November abends 6 Uhr Herr Profeſſor von
Dobſchütz im Gemeindehaus Albrechtſtraße 27 zum Beſten des
Marienheims über Unſere deutſche Bibel halten wird Siehe

h Eintrittskarten zu 1 Mark ſind am Eingang des Saales
erhältlich

Die halliſche Ortsgruppe des Luthervereins zur Erhaltung
der deutſchen evangeliſchen Schulen in Oeſterreich hielt Freitag
abend im Reichshof eine Verſammlung ab Aus dem vom
Vorſitzenden Herrn Rektor Gräfe erſtatteten Jahresbericht ging
hervor daß der Krieg auch auf die Tätigkeit des Vereins von
großem Einfluß geweſen iſt Die Pfleglinge der Ortsgruppe die
deutſch evangeliſchen Schulen in Groß Sedlitz Crammel und Eger
haben für die geſandten Gaben Dankſchreiben geſandt desgleichen
das Schülerheim in Eger welches die Spende der Ortsgruppe
Quedlinburg erhalten hatte Die Erhaltung der deutſch evangel
Schulen in Oeſterreich muß auch wenn die Verhältniſſe daſelbſt
beſſer zu werden verſprechen fortgeſetzt die Aufgabe des Luther
vereins ſein und bleiben Was bleibt nicht alles in dem von den
den Ruſſen verwüſteten Galizien zu tun gleich nach Friedens
ſchluß muß mit der Arbeit begonnen werden Der Lutherſpende
konnten 162,18 Mark zugeführt werden ſo daß zurzeit für dieſen
Zweck 5589,32 Mark vorhanden ſind Dieſer Betrag iſt in den
Jahren von der Ortsgruppe Halle aufgebracht worden im ganzen
ſind bisher geſammelt 4 Million Mark Die Schüler der deutſch
evangeliſchen Schule in Eger haben ſich während des Krieges in
den Dienſt der guten Sache geſtellt und im Sinne des Roten
Kreuzes allerlei Arbeiten gefertigt Am 29 Oktober d J konnte
jene auf ein 50jähriges Beſtehen zurückblicken Herr
Rektor Schunke gab den Kaſſenbericht Danach betrug die Ein
nahme 2051 Mark einſchließlich des Beſtandes des Vorjahres
Für Zwecke der Ortsgruppe verblieben 1125,21 Mark Man be
ſchloß wiederum je 300 Kronen den beiden obengenannten Pfleg
lingen zu überweiſen Geht ein Betrag von der Ortsgruppe
Quedlinburg ein ſo erhält ihn das Schülerheim in Eger Der
Vorſitzende hielt noch einen ausgezeichneten Vortrag über Luther
und der Krieg den man mit großer Aufmerkſamkeit anhö te
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Provinzial Nachrichten
9 Dieskau 12 Nov Ein Lebenszeichen aus ruſ

ſiſcher Kriegsgefangenſchaft Kürzlich erhielt
Kammerherr von Bülow hier Rachricht von einem Sohne der als
Oberleutnant eines Dragoner Regiments in einem brennenden
Dorfe mit noch mehreren Kameraden in ruſſiſche Gefangenſchaft
geriet Er gab in dem Schreiben auch die Namen der mitge
fangenen Kameraden der Eskadron deren Eltern benachrichtigt
werden möchten an ſo daß dadurch verſchiedenen Familien ein
Lebenszeichen eines Vermißten aus der Ferne zugegangen ſein
wird

J Belleben 12 Nov Die Verſuchung Dieſer Tage
zeigte hier ein Urlauber einen Zettel den ihm ein franzöſiſcher
Alpenjäger zugeworfen hatte Auf ihm ſtand Tapferer Kame
rad Die franzöſiſchen Jäger ſind tapfer aber nicht böſen Kommen
Sie ein nach ein nacheinander dieſes Abend mit einem weißen
Handtuch in der Hand ſo wird der Krieg für Sie beendet Die
bayriſchen Gefangenen gehen in die hübſche Srorinin 2 in der
Gegend von Marſeille ſie eſſen und ſchlafen wie unſere Soldaten
2 ſehr glücklich in dem Lande der Freiheit Dein franzöſiſcher

amerad

Bitterfeld 12 Nov Kartoffelzuweiſung DerStadt ſind Kartoffeln aus dem Kreiſe Lübben zugewieſen wor
den in nächſter Zeit wird mit der Ausgabe begonnen werden
Die Beſteller erhalten die Kartoffeln von der Stadt zum Preiſe
von 3,10 Mark für den Zentner

Eisleben 13 Nov Die Mansfeldſche Kupfer
ſchiefer bauende Gewerkſchaft hat die Einrichtung
getroffen daß jedem ihrer Arbeiter der aus dem Heeresdienſt
zurückkehrt eine einmalige Unterſtützung von 25 Mk für den Ver
heirateten und von 15 Mk für den Unverheirateten bewilligt
wird

Naumburg 13 Nov Kommandeurwechſel An
Stelle des aus Geſundheitsrückſichten zurückgetretenen Komman
deurs des bieſigen Erſatzbataillons Jäger Nr 4 des Oberſten von
Graßmann iſt zum Kommandeur des Erſatzbataillons der Major
Granier aus Berlin ernannt worden Zum Kommandeur des
4 Reſerve Jägerbataillons iſt Major von Menges bisher Führer
des 2 Bataillons des Reſerve Jnfanterie Regiments Nr 72 er
nannt worden

4 Jena 12 Nov Bedrohung Wie von der Ver
waltung des Jenaer Elektrizitätswerkes mitgeteilt wird haben
ſich eine größere Anzahl Fahrgäſte der elektriſchen Straßenbahn
auf der Strecke JenaBurgau eine an Landfriedensbruch grenzende
Ausſchreitung zuſchulden kommen laſſen Es war ſchon lange der
Verdacht vorhanden daß in einem hieſigen Großbetriebe be
ſchäftigte Leute ſich falſcher Wochenkarten unter falſchen Namen
bedienten Als Bahnmeiſter Jaeſchke als Bahnpolizeibeamter
am Mittwoch abend auf jener Strecke in den Wagen eine Reviſion
rornahm und dabei eine Anzahl ſolcher Fälle feſtſtellte und die
betreffenden Wochenkarten natürlich ſofort in Beſchlag nahm
rotteten ſich an der Schubertsburg gegen 60 Mann zuſammen
ſuchten den Bahnpolizeibeamten an der Ausübung ſeiner Pflicht
zu hindern beleidigten und bedrohten ihn und einige machtenſich auch des Hausfriedensbruchs inſofern ſchuldig daß ſie troß
wiederholter Aufforderung den Straßenbahnwegen nicht ver
ließen Mit knapper Not entsing der Beamte der Gefahr ge
lyncht zu werden Die Sache wird für die Beteiligten ein un
angenehmes Nachſpiel haben da die Betriebsleitung Anzeige er
ſtattete

Laucha 2UI 12 Nov Jagden Bei der hieſigen
Treibjagd wurden von 38 Schützen 70 Haſen 1 Rebhuhn 3 Ka
ninchen erlegt bei derjenigen in Tröbsdorfer Flur 33 Haſen
18 Kaninchen 3 Faſanen 1 Reh 2 Rebhühner

Weimar 13 Nov Aufhebung der Forſtakademie
Eiſenach Jn der geſtern abend und heute morgen ſtattge
fundenen Sitzung des außerordentlichen Landtages wurde über
das Schickſal der Forſtakademie in Eiſenach deren Aufhebung die
Staatsregierung gegenwärtig zum zweiten Male beantragt hatte
nachdem ſie bereits einen dahingehenden Antrag vor zwei Jahren
geſtellt der aber abgelehnt worden war entſchieden Nachdem in
der geſtrigen Abendſitzung der Finanzminiſter Dr Hunnius ſein
Verbleiben im Amte von der Annahme der Regierungsvorlage
abhängig gemacht hatte wurde die Vorlage heute vormittag in
namentlicher Abſtimmung mit 22 gegen 10 Stimmen angenommen
Die Akademie welche ſeit mehr denn 100 Jahren beſtand wird
alſo nicht wieder eröffnet werden Die Dozenten werden in an
deren Zweigen der Staatsverwaltung beſchäftigt werden

Halberſtadt 12 Nov Eine Stadtverordneten
ſitzung findet kommenden Dienstag ſtatt Es handelt ſich u g
um Bewilligung weiterer 100 000 Mark für den Kriegsfonds ſo
wie von 21960 Mark als Beitrag zur Sächſiſchen Oſtpreußen
hilfe und von 500 Mark fürs Rote Kreuz in Bulgarien

Braunlage 12 Nov Die ſtädtiſchen Kollegien
in Emden haben an den hier weilenden Kapitänleutnant von
Mücke folgendes Telegramm gerichtet Am Erinnerungstage
des ruhmvollen Unterganges unſeres Patenſchifſes gedenken wir
der großen Heldentaten der tapferen Beſatzung und der vielen
in treuer Pflichterfüllung fürs Vaterland gefallenen Kämpfer
und ſenden Jhnen als Führer des glücklich nach Deutſchland zu
rückgekehrten Landungskorps beſte Grüße mit dem Wunſche daß
ein baldiger ehrenvoller Friede auch den noch in Gefangenſchaft
beſindlichen Offizieren und Mannſchaften ebenfalls die Rückkehr
ermögliche in die teure Heimat

Für Rheumattker und Aervenleidendr
Jch bin befreit von dieſen wahnſinnigen

Schmerzen
Frau Voſa Schreiber Berlin berichtet Jch leide ſeit 5 Jahren an

chroniſcher Gien und Rheumatismus Gegen mein ſchmerzhaftes Leiden hatte
ich ſchon ſehr viel verſucht aber alles war ver
gebens Seit einiger Zeit nehme ich nun Togal
Tabletten und bin glücklich zu ſagen daß der
Erfolg geradezu wunderbar war Jch kann mich
wieder wie früher bewegen un hin befreit vor
dieſen wahnſinnigen Schm er Deje Zei ey
ſind einem von den za irechen Att ſten ent
nomuten welche unaufgeſordert aus 2 u barkei
von ſolchen ausgeſtellt wurden die ogal
Tabletten bei Rh uma Herenſchuß J chias
Schme zen in den Gelenken und Gliedern Gicht
ſowie bei Nerven und Kopfſchmerzen mit über
raſchendem Erfolge anwandten Aerztlich warw
einpfohlen Jn allen Apotheken erhältlich

len Auswahl n Möbeln

jeder Art und jeder Preislage

Ueber 100 Musterzimmer
Besichliqung heſl erbeienl
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Echtes WUaunger Salz exästiert nicht
Man meide die Nachahmungen
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Beſtätigung der Vernichtung von E 20
WTIB London 13 Nov Die Admiralität teilt mit daß

das britiſche Unterſeeboot E 20 das im Marmara Meer
Dienſt tat ſeit dem 30 Oktober nichts von ſich hören ließ
Man befürchtet daß es verſenkt wur Der Feind meldete
in einer drahtloſen Depeſche daß 3 Offiziere und 6 Mann
von der Beſatzung gefangen ſeien

Verſenkt
WTIB London 13 November Reuter Der britiſche

Dampfer Den of Crombie iſt verſenkt worden Die
ſetzung iſt gerettet

IB London 13 Nov Lloyds meldet Der britiſche
Dampfer Moorſide 115 Tonnen wurde verſenkt Ein
Mann der Beſatzung iſt gerettet

WTB London 13 Nov Lloyds meldet aus Grimsby
man befürchte daß das Fiſcherfahrzeug Roſedale auf eine
Mine gelaufen und geſunken ſei Die Beſatzung von zehn
Mann iſt ertrunken

Das bulgariſch dentſche Wirtſchaftsabkommen
W B Sofia 13 November Agence Bulgare Zwiſchen

der mit dem Einkauf von Vodenfrüchten beauftragten deutſchen
Kommiſſion der Zentral Einkaufsgeſellſchaft und dem Ausſchuß
für ſoziale Fürſorge der die Obergufſicht über den Handel mit
Eßwaren und Nahrungsmitteln in Bulgarien hat iſt ein Ueber
einkommen getroffen worden Danach erhält die deutſche Kom
miſſion die Erlanbnis ſofort 20 000 Tonnen Mais auf dem
Donanuwege auszuführen Der Einkauf anderer Bodenfrüchte wird
der Kommiſſion in dem Maße geſtattet werden als ſich nach Be
rückſichtigung der für das Bedürfnis des Landes notwendigen
Mengen noch Ueberſchüſſe ergeben

General Sarrails abwartende Haltung
WIB Mailand 13 Novbr Magrini drahtet an den

Secolo aus Saloniki Der franzöſiſche Generalſtab erklärt
daß die franzöſiſchen und ſerbiſchen Truppen bei den Ba
bunga Stellungen noch nicht in Gefechtsfühlungen ſeien
General Sarrail hat beſchloſſen eine große Offenſive erſt
nach dem Eintreffen aller möglichen Verſtärkungen zu unter
nehmen Man könne daher größere Operationen erſt nach

Verlauf einiger Wochen erwarten
DJ

Der Paketverkehr nach dem ſerbiſchen Kriegsſchauplatze
VVTB Berlin 13 November Die Freigabe des Privat

Paketverkehrs und Fracht Stückgutverkehrs zu den Truppen in
Serbien iſt in abſehbarer Zeit in beſchränktem Maße zu erwarten
Schon jetzt ſind für einzelne Verbände günſtige Beförderungs
möglichkeiten vorhanden oder in Ausſicht Damit dieſe Gelegen
heit gegebenenfalls ausgenützt wird empfiehlt es ſich dringende
Sendungen für Angehörige der Truppen im Südoſten unverzüglich
dem zuſtändigen Militär Paketdepot zuzuſenden Bei Zweifeln
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über die Zuſtändigkeit der letzteren wird eine Anfrage bei dem
nächſten Militär Paketdevot mittels der bei allen Poſtanſtalten
erhältlichen grünlichen Doppelkarten empfohlen

Aus dem Reichsanzeiger
WTB Berlin 13 Nov Der Reichsanzeiger veröffent

licht folgende Bekanntmachungen Ueber die Außerkraft
ſetzung der Verordnung über das Verbot des Vorverkaufes
von 77 aus dem Erntejahr 1915 vom 21 Oktober 1915
über Kaffee Tee und Kakago über die Regelung der
Preiſe für Buchweizen und Hirſe und deren Verarbeitung
über die Regelung der Preiſe für Gemüſe und Obſt über
eine Preisregelung für und ſonſtigenR zum Brotaufſtrich über den Maßſtab
ür den Milchverbrauch einer Aenderung der Verordnung

vom 14 Oktober 1915 über das Verbot des Anſtreichens mit
Farben aus Bleiweiß und Leinöl betreffend Einwirkung
von Höchſtpreiſen auf laufende Verträge über die Aenderung
der Bekanntmachung über die Regelung der Kartoffelpreiſe
vom 18 Oktober 1915 Ferner wird die Ausführungs
anweiſung zur Verordnung der Regelung der Preiſe für
Schlachtſchweine und Schweinefleiſch vom 4 Dezember 1915
für das Königreich Preußen bekannt gegeben

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Jn der Berichtswoche herrſchte ruhige Stimmung Die Ver
teilung der für den Monat Dezember zum ſteuerpflichtigen Jn
landverbrauch verfügten 20 Prozent der mutmaßlichen Erzeugung
ron Rohzucker geſchah gegen die allgemeine Erwartung noch nicht
Wie verlautet deshalb nicht weil die Steuer mit ihren Angaben
über die b sherige Erzeugung und die vorausſichtlich zur Ver
arbeitung kommenden Rübenmengen noch im Rückſtande iſt Es
hat aber den Anſchein daß eine Verzögerung in der Abnahme des
Zuckers nicht zu befürchten iſt Die nötigen Vorarbeiten zur
Verteilung des Zuckers dürften ſicherlich bis um Wochenm tte
beendet ſein Käufer wie Verkäufer können dann ihre Ver
fügungen immer noch rechtzeitig treffen Unangenehm empfunden
wird auch weiter der überall beſtehende Mangel an rollendem
Material Die Betätigung der Bezugs Vereinigung war im Be
richtsabſchnitt wieder recht rege Sowohl beſchlagnahmte Nach
erzeugniſſe als auch beſchlagnahmte Melaſſemengen wurden in
größerem Umfange abgenommen wodurch den Wünſchen der Roh
zuckerfabriken entſprochen wurde

Jn Ware der nächſtjährigen Ernte zur Lieferung fanden
wieder verſchiedentlich Umſätze ſtatt Trotz der guten Kaufluſt
die ſeitens des Meinungshandels vorhanden war zeigte ſich die
Verkaufsneigung der Fabriken nur ſehr vereinzelt Für Roh
ware Erſterzeugniſſe ohne Sack ab Station zur Lieferung in den
Monaten Oktober bis Dezember des nächſten Jahres wurden
grundlegend 13 Mark für den Zentner geboten Te lweiſe gingen
die Preiſe noch eine Kleinigkeit darüber Zu Abſchlüſſen kam es
aber trotzdem nur in geringem Umfange da die Herſteller von
Rohware Zurückhaltung übten Es wird ganz von dem weiteren
Verlaufe des Krieges abhängen ob eine beſondere Belebung des
Verkehrs eintritt und größere Vorabſchlüſſe für Ware zur Liefe
rung im Betriebsjahre 1916 17 in der nächſten Zeit zuſtande
kommen Freilich wird dabei auch der Ausfall der diesjährigen
Ernte und der Umfang des Anbaues von Zuckerrüben im nächſten
Jahre mitſprechen Die Rübenernte iſt in vollem Gange und die
Landwirtſchaft widmet ihr die ganze Kraft Nichtsdeſtoweniger
beſteht in verſchiedenen Bezirken doch noch Mangel an Arbeitern
Deshalb werden die gerodeten Rüben auch ſofort zur Verladung
gebracht und mit dem Einmieten iſt erſt in geringem Umfange
begonnen worden Die Witterung der letzten Zeit hat ſich im all
gemeinen recht günſtig geſtaltet und die Aufrodungen nicht be
hindert Die Verarbeitung in den Fabriken geht weiter ziemlich
glatt vonſtatten Jm großen und ganzen kann mit den gleichen
Erträgniſſen wie in den beiden Vorjahren gerechnet werden die
als recht befriedigend bis gut anzuſprechen geweſen ſind Was
den wahrſcheinlichen Rübenanbau im nächſten Jahre anbetrifft
ſo ringt ſich jetzt immer mehr und mehr die Erkenntnis durch daß
mindeſtens die Höhe des diesjährigen Anbaues erreicht werden
muß Es wird ſogar als notwendig anerkannt daß der dies
jährige Anbau noch überſchritten werden muß und zwar haupt
ſächlich im Jntereſſe der Landwirtſchaft ſelbſt und der Erhaltung
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handen der Zucker aus der diesjährigen Ernte kommt hinzu und
es beſteht gar kein Zweifel darüber daß bei ſachgemäßer Vertei
lung durch die beamteten Stellen Zucker in genügenden Mengen
zur Deckung des Bedarfes vorhanden iſt und in abſehbarer Zeit
auch weiter vorhanden ſein wird

Am Raffinademarkt fand recht lebhaftes Geſchäft ſtatt da die
Raffinerie Vereinigung eine weitere Freigabe verfügt hatte
Allerdengs enttäuſchte die Freigabe wegen ihrer verhältnis
mäßigen Geringfügigkeit Zur Lieferung in den Monaten Jan
und Februar 1916 wurden nur 15 Prozent freigegeben Ebenſe
wie ſchon ſeit einiger Zeit beſtand auch jetzt lebhafte Kaufluſ
dafür Die Raffinerien zeigten ſich aber größtenteils abwartend
well ſie ſich noch im Beſitze von fertiger Gebrauchsware befinden
die zur Lieferung für Dezember freigegeben worden war Jn
folge der früheren Anſchaffungen in den weiteſten Kreiſen ſcheint
die Ware noch bis zum Januar auszureichen und die inländiſche
Kundſchaft dürfte wohl erſt in größerem Umfange zu An
ſchaffungen ſchreiten wenn der Bedarf für Weihnachten ſich als
größer herausſtellen ſollte als heute angenommen werden kann
Die Abforderungen auf alte Abſchlüſſe ſind recht reſchlich dagegen
verzögern ſich die Ablieferungen wegen des ſchon erörtertey
Mangels an Eiſenbahnwagen

Börſenſtimmungsbild
Berlin 13 November Nachdem die Tagesſpekulation in

den letzten Tagen eine Verminderung ihrer Verpflichtungen
wegen des Abbaues des Moratoriums vorgenommen hatte zeigte
ſich heute wieder mehr Kaufluſt und der freie Börſen
verkehr trug ein feſteres Ausſehen Gefragt waren wieder
einige Anlagewerte beſonders deutſche 3pro z und 3 pro z
Reichsanleihe die ihren Preisſtand beſſerten Auch 4
prozentige Japaner und Rumänier lagen feſt Am Montan
aktienmarkt ſtellten ſich Phönix und Luxemburger etwas höher
Oberſchleſiſche Werte veränderten ſich kaum Sonſt waren Menden
u Schwerte Becker Stahl Weſtfäliſche Stahlwerk Vorzugsaktien
und Hindrichs Auffermann etwas höher Auer Gasglühlicht
weſentlich gebeſſert auf den Abſchluß Rüſtungswerte nach
ſchwacher Eröffnung anziehend Adler u Oppenheimer Deutſche
Waffen Rottweiler und Daimler Motoren boachtet Schiffahrts
aktien wenig verändert Von Elektrizitätswerten waren Sie
mens u Halske gefragt ebenſo Deutſche Erdölaktien feſt Sonſt
waren Canada und Baltimore Aktien als gebeſſert zu nennen
Von Kolonialwerten zogen Otavi Aktien und Genußſcheine an
Ausländiſche Deviſen feſt Cable und Nordiſche Plätze
etwas höher Tägliches Geld zu 4 Prozent angeboten
Privatdiskont 46 Prozent

Getreide

Berlin 13 November Der Verkehr am Produktenmarkte
war wiederum ſehr ſtill Mais und Gerſte blieben gefragt Von
beiden fehlte jedoch das Angebot Jn Erſatzfuttermitteln fanden
nur geringe Umſätze ſtatt zu unveränderten Preiſen Kartoffeln

en knapp und wurden dafür dieſelben Preiſe gezahlt wie
geſtern

Gardinenfabrik Plauen Akt Geſ in Plauen i V Der Auf
ſichtsrat beſchloß für das Geſchäftsjahr 1914/15 die Ausſchüttung

Die Generalverſammlung iſt auf den 7 Dezember nach Plauen
anberaumt

Der endgültige Abbau der Börſengeſchäſte Jn der Sonn
abend Sitzung des Börfſenvorſtandes hat dieſer ſich in Verfolg des
früheren Beſchluſſes dafür entſchieden die Abwickelung der ſeit
der Zeit vor dem Kriege laufenden Geld und Ultimogeſchäfte
zu Ende November 1915 herbeizuführen

Die Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft zu

höft 16a neben der Chlorkaliumfabrik eine Brom und Bromſalz
fabrik zu errichten

mit der Speziolfabrikation von Graupen und Hartgrieß befaßt
ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1914/15 eine Dividende von 15 Pro
zent gegen 9 Prozent im vorangangenen Jahre vor

J öä v hVerantwortlich für den politühen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Tee rär Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
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des Krieges als ſehr wertvoll für die Viehfütterung herausgeſtellt Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
baben Bisher iſt noch Zucker aus der vorjährigen Ernte vor in Halle a S
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